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Gegründet im Jahr 1386 ist die Ruprecht-Karls-Universität Heidelberg die
älteste Universität in Deutschland. Sie ist baden-württembergische Landes -
universität. Die Universität Heidelberg mit ihrer reichen Tradi tion als
Forschungs univer sität von internationalem Rang richtet ihr Handeln und
ihre Ziele an dem nachfolgenden Leitbild und den hierauf aufbauenden
Grundsätzen aus:

� Auf der Grundlage ihrer Wirkungsgeschichte ist die Uni ver si tät Heidel -
berg der umfassenden Mehrung und Verbrei tung des Wissens über
Mensch und Welt durch Forschung und Lehre verpflichtet. Als Voll -
universität bekennt sie sich zur Freiheit in Forschung und Lehre und zu
ihrer Verantwortung gegenüber Mensch, Ge sell schaft und Natur.

� Die Universität Heidelberg will Wissen und Können in einer offenen,
vorurteilsfreien Haltung gegenüber Menschen und Ideen ent wickeln,
nutzbar machen und an die nachfolgenden Gene ra tio nen weiterge-
ben. »Semper Apertus. Stets offen« ist ihr Wahlspruch.

� Die Universität Heidelberg versteht sich als eine aus ihrer akade mi -
schen Geschichte gewachsene, der Gegenwart ver pflich tete und die
Zukunft gestaltende Forschungs- und Lehrein rich tung, die sich zen-
tralen Fra gen der Menschheit widmet, sich auf die Grund lagen  for -
schung und deren Anwendung konzentriert und die Stu die renden als
Partner im Wissen schafts  prozess früh zeitig beteiligt. 

� Die fachwissenschaftliche Breite der Universität Heidelberg umfasst
Geistes-, Sozial- und Rechtswissenschaften sowie Natur- und
Lebenswissenschaften einschließlich der Medizin. 

� Aufgaben der Volluniversität sind: 

– hervorragende Einzeldisziplinen weiterzuentwickeln, sie zu ver-
knüpfen und die fachbezogenen Fragen auf höchs tem wissen-
schaftlichen Niveau zu bearbeiten. 

– Voraussetzungen für eine umfassende, fächerübergreifen de
Zusammenarbeit zu schaffen und zu sichern mit dem Ziel, wesent-
liche Beiträge zur Lösung der großen Fragen von Mensch heit,
Gesellschaft und Staat in einer sich beschleunigt verändernden
Welt zu leisten. 

– ihre Forschungsergebnisse in die Gesellschaft zu tragen und deren
Nutzung in allen Bereichen des öffentlichen Lebens zu fördern.

� Der Universität Heidelberg gehören Studierende aller Quali fi ka tions -
stufen, Forschende, Lehrende und Mitar bei ter in Tech nik und Ver wal -
 tung an. Sie organisiert und ver waltet sich selbst. Ihre Mit glie der sind
den Grund sät zen guter wissenschaftlicher Praxis verpflichtet.

� Die Universität Heidelberg vereinigt das Wissen und Kön nen ihrer
Mitglieder über alle Generationen hinweg. Sie setzt auf eine gezielte
Nachwuchsförderung, bietet bereits etablierten Wissenschaftlern
einen attraktiven und selbstbestimmten Forschungsraum und bindet
herausragende emeritierte Wis sen schaftler als Senior profes so ren.
Diese Alli anz des Wissens bildet eine ausgezeichnete Basis, um neue
Forschungsfragen zu identifizieren und zielstrebig zu bearbeiten.
Damit vermag die Universität zukünftigen Anforde run gen beweglich
und angemessen zu begegnen. 

� Durch die wechselseitige Verbindung von Forschung und Leh re
gewährleisten die Mitglieder der Universität Heidel berg eine um fas -
sende akademische Bildung, Ausbildung und Weiter bil dung. 

� Über die Gleichberechtigung von Männern und Frauen so wie die
Förderung der Vereinbarkeit von Beruf und Fa mi lie hinaus bekennt
sich die Universität Heidelberg zur Diver si tät und Gleichstellung aller
ihrer Mitglieder und wirkt in diesem Sinne auch über die Grenzen der
Universität hinaus. 

� Die Universität Heidelberg wird ihre Zusammenarbeit mit außer uni ver si -
tären wissenschaftlichen Einrichtungen festigen und wei ter ent wick eln. 

� Die Universität Heidelberg will ihre guten Kontakte zu ihren Ehema li -
gen und Absolventen, zu ihren Freunden und För de rern sowie zu ihren
Partnern in der Wirtschaft weiter ausbauen, um zusätzliche ideelle und
materielle Unterstützung für ihre Belange zu gewinnen.  

� Die Universität Heidelberg ist traditionell international ausgerichtet.
Sie nimmt eine führende Position in Deutschland und Europa ein und
verpflichtet sich, ihre Stellung im weltweiten Wettbewerb zielstrebig
zu verbessern. Sie wird ihre An zie hungs kraft für herausragende aus-
ländische Forscher und Stu dierende weiterhin erhöhen und ihre inter-
nationalen Netz werke ausbauen, um ihrem wissenschaftlichen Nach -
wuchs und ihren Wissenschaftlern die besten Qualifikations- und
Entfaltungsmöglichkeiten zu bieten.

Founded in 1386, Heidelberg University, a state university of Baden-
Württemberg, is Germany’s oldest university. In continuing its time-
honoured tradition as a research university of international standing the
Ruprecht-Karls-University’s mission is guided by the following 
principles: 

� Firmly rooted in its history, the University is committed to expanding
and disseminating our knowledge about all aspects of humanity and
nature through research and education. The University up holds the
principle of freedom of research and education, acknow ledging its
responsibility to humanity, society, and nature. 

� According to its motto »Semper apertus« (»Always open«) Heidel berg
University, in a spirit of open-mindedness and tolerance toward indivi-
duals and ideas, aspires to generate and harness know ledge and skills
for the benefit of today’s and future generations.

� Heidelberg University’s identity as a comprehensive university has
grown out of its academic history, its commitment to the present, and
its role in shaping the future. The research and educational efforts of
the university are devoted to pursuing the central questions confronting
humanity, concentrating on fundamental research and its application,
and empowering Heidelberg’s students to participate in this scientific
and academic endeavour at an early stage. 

� The disciplines taught at Heidelberg University encompass the huma-
nities, the social sciences, law, natural sciences, and the life sciences,
including medicine. 

� The tasks of a comprehensive university are

– to advance outstanding individual disciplines, cross-linking them
and addressing issues at the highest scholarly level;

– to create and safeguard the conditions for comprehensive, inter -
disciplinary collaboration that will make possible essential contri-
butions toward the solution of major issues facing humanity,
society, and government in an increasingly changing world;

– to make research results available to society and encourage their uti-
lisation in all sectors of public life.

� Students, researchers, teachers, technical staff, and administrative
personnel form an integral part of the university. Heidelberg Uni versity
is a self-governing institution committed to the principles of good
academic practice.

� Heidelberg University connects the knowledge and expertise of its mem -
bers across generations. It is dedicated to systematically ad vanc ing the
careers of young scholars and scientists, offers estab lished academics
ample opportunity for independent research, and assures the continued
presence of outstanding emeriti by conferring on them the rank of
senior professors. This alliance of know ledge provides an excellent
foundation for the identification and dedicated pursuit of new
research questions. The University is thus ideally positioned to meet
future challenges with an appropriate degree of flexibility. 

� The intricate connection between research and teaching provides for
an education that is academic, practical, and continuous.

� Heidelberg University is committed to providing equal opportunity for
men and women, to ensuring the compatibility of professional work
and family, and to upholding the principle of diversity and equality
both within and outside the bounds of the University. 

� Heidelberg University will strengthen and extend its cooperation with
non-university research institutions.

� Heidelberg University intends to further cultivate its contacts with
former students and graduates, friends and supporters, as well as its
partners in business and industry to attract additional encouragement
and support.

� Heidelberg University’s international orientation is a long-standing
tradition. Occupying a leading position in Germany and in Europe, the
University is committed to providing its global competitiveness. It will
continue to increase its attractiveness for out standing international
scholars and students and to expand its international networks in
order to provide both junior researchers and senior faculty with the
best possible opportunities for further qualification and advancement.

PHILOSOPHY AND PRINCIPLES LEITBILD UND GRUNDSÄTZE


